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18SV

Nmtlicher Theil.
Seine Königliche Hoheit der Grotzyerzog haben

unter 'm 20 . Februar 1897 gnädigst geruht, dem Privat¬
dozenten in der medizinischen Fakultät der Universität
Freiburg vr . Ernst Gaupp aus Beuchen den Charakter
als außerordentlicher Professor zu verleihen .
^ Mit

"
EntschließungGroßh . Generaldirektion der Staats¬

eisenbahnen vom 28 . Februar d . I . wurde Expeditions¬
assistent Ludwig Geifert in Eppingen zur Versetzung
einer Betriebsassistentenstelle nach Karlsruhe versetzt.

Wcht-Nmtlichei Theil.
* Zur Lage im Orient .

(Telegramme .)
* Paris , 2 . März. Dem „Eclair " wird aus Canea

berichtet , daß 2000 Muselmanen , die in dem Fort zum
Rothen Kreuz eingeschsossen waren , bei Selino
niedergemacht worden seien . Man hege Befürchtungen
für das Schicksal von 6000 anderen türkischen Soldaten .
Unter der muselmanischen Bevölkerung herrscht eine große
Erbittemng gegen die Mächte. Die Abtheilungen der
Marinesoldaten von den verschiedenen europäischen Kriegs¬
schiffen sollen abermals verstärkt worden sein .

* London , 2 . März. Unterhaus. Das Haus ist
überfüllt. Harcourt beantragt Vertagung des Hauses,
um die Aufmerksamkeit auf Kreta zu lenken, und wünscht
zu wissen, ob die anderen fünf Mächte den von der eng¬
lischen Regierung angekündigten Vorschlägen zustimmten
oder ob diese Vorschläge irgend welche Abänderung er¬
litten hätten . Die ganze kretische Schwierigkeit sei durch
das Mißlingen der Vereinbarungen im August v . I . ver¬
schuldet. Dieses Mißlingen rühre davon her , daß man
auf der Idee verharre , die Türkei könne reformirt
werden , wenn man es der Türkei überlasse , für die Aus¬
führung der eigenen Reformen Sorge zu tragen . Harcourt
drückt seine Befriedigung darüber aus, daß die Autonomie
für Kreta an die erste Stelle gesetzt worden sei . Eine
wirkliche Autonomie sei aber nicht denkbar ohne
Abschaffung jeglicher türkischer Herrschaft auf
Kreta. Die Kreter selbst wünschen die Vereinigung mit
Griechenland, fordern die Einverleibung in Griechenland
und sympathisiren warm mit dem griechischen Vorgehen.
Redner warnt die Regierung dringend vor den Gefahren
des von ihr bis jetzt betretenen Weges, eines Weges,
auf dem sie nicht ihr eigener Herr sei und auf dem sie
zu Handlungen gedrängt werden können , gegen welche
das Gewissen der englischen Nation sich auflehnen könnte .
Die Opposition behalte sich durchaus das Recht vor.
solche Handlungen ihrer Kritik zu unterziehen. — Im
Oberhause ersuchte Lord Kimberley die Regierung in
ähnlicher Weise um Auskunft .

* London, 2 . März. Im Oberhause erklärte Lord
Salisbury auf die Anfrage bez . Kreta 's , daß neben
anderen wichtigen Erwägungen , darunter einige terri¬
torialer Natur , unter den Mächten keine Empfindung
so stark gewesen sei, als die Ansicht , daß wenn das Unter¬
nehmen Griechenlands mit einem Landzuwachs für Griechen¬
land endigen dürfe , dieses Beispiel Nachahmung finden
würde und die Flamme des türkischen Krieges emporlodern
könnte , wo jetzt Friede herrsche . Die Mächte seien ent¬
schlossen , thatsächlich Autonomie zu gewähren und be¬
sonders die Insel der türkischen Willkür zu entziehen .

* Tunis,. 2 . März. Der Großfürst - Thronfolger
Georg ist heute hier eingetroffen.

* Athen, 2 . März. Nach einem Telegramm aus Canea
von heute Vormittag depeschirte der griechische Konsul in
Retimo , die muselmanische Bevölkerung in Retimo
hinderte das Ausschiffen von Lebensmitteln von dem
Kreuzer „Peneus " . Die Aufständischen von Akrotiri
baten den russischen Admiral, ihren Abzug zu erleichtern .
Der Admiral versprach dies unter der Bedingung , daß die
Aufständischen die Waffen niederlegten, was dieselben ver¬
weigerten .

* Athen, 2 . März . Die Vertreter der sechs
Mächte haben heute Nachmittag die identische
Note übergeben , welche einestheils die Erklärung enthält,
daß die Insel Kreta zu einem vollständig auto¬
nomen Staatswesen unter der Souzeränetät des
Sultans konstituirt werden soll , andererseits die Forde¬
rung , daß die griechischen Schiffe und Truppen
binnen sechs Tagen das Gebiet bezw . die territorialen
Gewässer von Kreta zu räumen haben .

* Canea , 2 . März , 11 Uhr Vorm. Heute sind an
Bord des italienischen Kreuzers „Stromboli " die
Admirale der fremden Kriegsschiffe aus der Suda -

Bai hier eingetroffen . Alsbald begaben sich die Konsuln
an Bord des „ Stromboli "

, um über Maßnahmen zu
berathen für den Fall , daß die Griechen sich weigern
würden, die türkischen Soldaten aus Kandano abziehen
zu lassen . Vor dieser Zusammenkunft hatten der eng¬
lische und der italienische Konsul eine Besprechung
mit dem Gouverneur. Heute Mittag wird sich eine
Anzahl Begs an Bord des „ Stromboli " begeben , um
Mittheilungen über die Lage zu machen . Der Gouverneur
hat nunmehr auch die letzten der wegen Brandlegung
und Plünderung gefangen gesetzten Türken freigelassen .

* Caura , 2 . März . Die Befehlshaber der Flotten
laben beschlossen , Selino und Kandano unter den
Schutz der Mächte zu stellen. Vier Schiffe sind dahin
abgegangen . Oberst Vassos wurde aufgefordert , allen
türkischen Familien freien Abzug zu gestatten.

* Canea , 2 . März . Die Nachricht von der Einnahme
von Stavros durch die Christen wird bestätigt. Die
Aufständischen hatten das Fort nach ihrer Vereinigung
mit den Truppen der regulären griechischen Armee mit
Kanonen angegriffen.

* Konstantiuopel, 2 . März . Der Höchstkommandirende ,
Edhem Pascha , ist gestern nach Saloniki abgereist.
Ebendahin ist gestern Früh auch der zehnte Militär¬
zug abgegangen , so daß nunmehr 18 Redisbataillone nach
Soloniki befördert sind .

* Koustantinopel . 2 . März . Die Botschafter über¬
reichten heute Nachmittag der Pforte die Note
betreffend Kreta . In derselben wird das Vorgehen
der Mächte gegen die Annexion Kretas durch Griechen¬
land , sowie in Betreff der Entfernung der griechischen
Truppen und die Kreta zu verleihende Autonomie ange¬
zeigt und begründet.

H
* *

* Athen, 3 . März . Wie die „Ephimeris " meldet,
wird die griechische Regierung zwei Kriegsschiffe entsenden ,
auf denen die Muhammedaner von Kandano eingeschifft
werden sollen.

* Canea, 3 . März. Gestern Nachmittag revoltirten
die türkischen Gendarmen , deren Löhnung nicht ge¬
zahlt wurde, in der Kaserne in der Nähe des Konak.
Die europäischen Seemannschaften gaben Feuer . Schließ¬
lich hißten die Gendarmen die weiße Flagge und ergaben
sich. Auch die vor dem Palais Posten stehenden Gen¬
darmen meuterten und schossen auf die Offiziere, die das
Palais verlassen wollten. Der Oberst der Gendarmen ,
Suleiman , wurde getödtet . Die Meuterer verbarrikadirten
sich . Italienische, englische und österreichische Offiziere
führen Verhandlungen , um ihre Entwaffnung zu erlangen .

* Konstantinopel, 3 . März. Auf das der MviZuriono
Mnoralo Italiana gehörige Schiff „Simeto " wurden
gestern , als es die Dardanellen pasfirte, fünf blinde und
zwei scharfe Schüsse abgegeben - Der Mastbaum
des Schiffes ist beschädigt. Der Kommandant der Dar¬
danellen hat sich entschuldigt . Die italienische Regierung
hat wegen des Vorfalls reklamirt.

* Konstantinopel , 3 . März. Gestern hat ein außer¬
ordentlicher M inist er r ath stattgefunden; der Minister
des Auswärtigen stattete allen Botschaftern Besuche ab .

Gevtzherzogthum Maden.
Karlsruhe, 3 . März .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog empfing gestern
Vormittag den Minister von Brauer zur Vortragserstattung
und ertheilte dann verschiedenen Personen Audienz. Nach¬
mittags nahm Seine Königliche Hoheit den Vortrag des
Legationssekretärs vr . Seyb entgegen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben gnä¬
digst geruht, dem Kaufmann Otto Fischer in Karlsruhe,
Inhaber einer Bettenfabrik und eines Ausstattungsge¬
schäfts, das erbetene Prädikat „ Hoflieferant" zu verleihen.

? . (Für Firmen des Karlsruher Handelskam
merbezirks , welche Güter nach Stationen der westsibirischen
Eisenbahn und der Uralbahn abzufertigen haben , liegt eine in¬
teressante Mittheilung im Bureau der Handelskammer zur Ein¬
sichtnahme auf . Auswärtigen Firmen wird die Mittheilung au
Wunsch gern in Abschrift zugestellt .

Heidelberg, 2 . März. Im Kunstverein erregen die von
C . Ritter (Karlsruhe) gemalten Portraits Geheimeraths
Kuno Fischer und seiner Gemahlin berechtigtes Aufsehen. —
Am 1 . April wird gelegentlich der Enthüllung des Bismarck-
Denkmals eine größere Feier veranstaltet werden . — Den Glanz¬
punkt des Karnevals bildete wieder der gestrige Maskenball des
Liederkranzes, besonders mit seinem Festspiel „Wein, Weib und
Gesang ", in das prächtige , von elektrischem Licht übergossene
Gruppirungen, Aufzüge und Tänze eingeflochten waren .

X Mnllheim , 2 . März . Bei der gestern stattgehabten großen

Weinversteigerung des Rebgutbesitzers Julius Blanken-
horn von hier ging der Handel in den billigeren Jahrgängen ,
der 1894r (32 bis 37 M . pro Hektoliter ) , der 1893r (37 bis
52 M .) und der 1891r (47 bis «5 M .) , flott von statten,
während die theueren , älteren , in äußerst guter Qualität ver¬
tretenen Marken MaMräflerweine vollständig unbegehrt blieben.
1887r war angeschlagen zu 65 M ., 1868r zu 130 M ., 1834r zu
150 M ., 1865r zu 170 M . und 1766r zu 200 M .

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Stuttgart , 3 . März . Dem Landtage ist die neue

Gehaltsordnung für Beamte zugegangen .
* Bern , 2 . März . Der schweizerische Gesandte in

Wien hat am 28 . v . M . im Aufträge des Bundesraths
mit dem bulgarischen diplomatischen Vertreter in Wien
einen Meistbegünstigungsvertrag über den Handelsverkehr
der beiden Länder abgeschlossen .

* London , 3 . März . Die Denkschrift Gosch en ' s
über den Flottenetat für 1897/98 wurde heute
im Parlamente vertheilt. Es werden darin als Neu¬
bauten gefordert : vier Schlachtschiffe , drei drittklassige
Kreuzer , vier Kanonenboote , zwei Torpedobootzerstörer
und eine neue königliche Dacht . Im ganzen sind 108
Fahrzeuge im Bau , wovon 66 im Laufe des Jahres
fertig gestellt werden . Die Schiffsmannschaften werden
im Laufe des Jahres um 6 300 Mann , einschließlich
121 Offiziere, vermehrt werden .

* Boston , 3 . März . Der frühere Gouverneur von
Massachusetts, John Lang , nahm das Marineportefeuille
im Kabinet MacKinley's an.

* Madrid , 2 . März . Die Gerüchte von einer Mini¬
sterkrisis und von Meinungsverschiedenheiten wegen
der Reformen für Cuba sind unbegründet . Die Regierung
hat den Ankauf eines Panzerschiffes und dreier Kreuzer
beschlossen.

* Madrid, 2 . März . Wie eine Depesche aus Manila
meldet, ist infolge der Verhaftung Miguel Lledos ,
der sich den Titel eines Generals der Aufständischen bei¬
legte, von der Polizei eine Verschwörung entdeckt worden.
Lledo arbeitete an der Bewaffnung der Bevölkerung von
Novaliches , um in die Provinz Bulacan einzu¬
fallen.

* Washington, 2 . März . McKinley ist heute Vor¬
mittag hier eingetroffen . Der Einzug in die Bundes¬
hauptstadt erfolgte dem Wunsche des Präsidenten ent¬
sprechend ohne Eskorte oder Prunkentfaltung.

* Washington, 3 . März . Das Staatsdepartement
wurde benachrichtigt , daß die diplomatischen Beziehungen
zwischen Venezuela und Großbritannien wiederher¬
gestellt seien und der gegenwärtige venezaenische Gesandte
in Berlin nach London versetzt worden sei .

* New-Uork, 3 . März . Der Präsident legte gegen
die Auswanderungsbill sein Veto ein .

Verschiedenes.
4 Berlin , 2 . März . (Telegr .) Den Abendblättern zufolge

richtete Bankier Munk an das Aeltestenkollegium ein Schreiben ,
in welchem er ausführt , daß er nicht den Differenzeinwand er¬
hoben , auch keine Differenzen erhoben , sondern sie dem Kassen¬
verein zur Reservirung für seine Gläubiger übergeben habe , mit
denen er sich durch Vergleichsvorschläge verständigen werde. Die
gestrigen Erklärungen wurden durch Munk's Börsenvcrtreter ,
Herzfeld , gemacht , welcher seit gestern Vormittag 10 Uhr sich
nicht mehr in Munk's Diensten befindet . (Bergl . Nr . 102 d . Bl .)

4 Berlin , 3 . März . (Telegr .) Die Kesselschmiede der Bor -
sig ' schen Maschinenfabrik ist heute Nacht vollständig
niedergebrannt . Die Entstehungsursache ist unbekannt.

ff Breslau , 3 . März . (Telegr .) Der frühere Redakteur der
sozialdemokratischen Volksmacht Balduin Gerhardt wurde wegen
öffentlicher Beledigung des Gewerbeinspektors Knoll verursacht
durch eine Kritik des Gewerbeinspektors , in einer Formerver¬
sammlung, zu einem Monat Gefängniß verurteilt .

4 Saarbrücken . 2 . März . (Telegr.) In einer Bauhütte
wurden gestern Abend drei Arbeiter durch die Explosion eines
Stubenofens getödtet . Die Ursache der Explosion ist nicht fest¬
zustellen.

4 Stuttgart , 3 . März . (Telegr.) Gestern starb hier der
Bildhauer Karl Ko pp , Professor an der Technischen Hochschule,
71 Jahre alt . (Kopp ist 1825 in Wafferalfingen geboren. In
Stuttgart bildete er sich aus und war daselbst seit 1868 Pro¬
fessor am Polytechnikum .)

4 Insterburg , 3 . März . (Telegr.) In dem G e o r g e n -
burger Forst wurden unter abgethautem Schnee drei
männliche und zwei weibliche Leichen aufgefnnden , vermutlich
Opfer der heftigen Schneestürme im Februar .

Familiennachrichteu.
Auslug aus dem Larlsrut>rr Standesbllch -Kegiüer

Geburten . 24 . Febr . Gertrud Elisabeth , B . : Friedrich
Bernhardt , Buchhändler. — Hedwig Karolina, B . : Josef Futterer ,
Portier . — 25. Febr . Emil Johann , B . : Johann Göppert ,
Schneidermeister. — 26 . Febr . Heinrich Johann , B . : Georg
Jakob Hörrle , Maschinenarbeiter . — 27 . Febr . Theodor , B . :
Rudolf Braun , Stadlvikar ._ _

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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Preußen

StaatSpapiere .
Baden 4 Obligat . fl.

„ 4 Obl . v . 1886 M .
// b*/, » „ 1892 M .

Bichern 4 Obligat . M .
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M .

»
3 „ M .
4 Consols M .

- »' /. - M .
- 3 „ M .

Württ . 3 ' /, Oblig . 95 M .
Oesterr . 4 Goldrente fl.

„ 4' /, Silben , fl .
» 4' /° Papierr . fl .

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Le .
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rußl . Cons. 80 Rbl .

„ „E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.90stft.1 .G .M .

„ (inkl .C .P .15/1293u .w .
„ do . (C. P . 15/697u . w .)

102 .70
101 .—

Griech. 4Anl . v . 1887Lstr .
101 .60 (tnkl . C .P .1/1 . 94 u . w .)
102 .20 ,, St . L 100 „
103 .40 „ (inkl.C .P .1/7.97u .w .)
102 .70 „ St . L 100
104 .20 4»/, Portugiesen v . 1896
104.- 4 Rumänin v . 1891
98.10 6 Mexikaner v . 1888

104.20 3 ' /, Schweden v . 1880
104 .10 5 Chinesen v . 1896

98 .10 Bank -Aktieu .
— .— 3' /, Deutsche Retchsb . M . 158 .20

104 .504 Badische Bank Thlr . 115 .30
86 .404 Berlin . Handelsges. M . 162 .30
— .— 4 Darmstäoter Bank M . — .—

104 .- 4 Deutsche Bank U . M . 197 .30
89 .10 4 Deutsche Vereinsb . M . 119 .—
99 .60 4 Disk .-Komm .-A. M . — .—

102 .40 4 Rhein . Kreditbank M . 137 .20
102 .50 5 Oesterr . Kredit fl
24.10 4 D . Effektenb . 50 °/,Thlr . 116 .30
63 .- 4 Dresdener Bank M
— .— 4 National -Bank für
— .— Deutschland M . 144 .90
24.504 Pfälzische Bank M . 137 .90

Eisenbahn-Aktie».
4 Hess. Ludw.-Bahn Thlr . 119 .20
4' /, Pfälz . Max-Bahn fl. 156 .—
4 Pfalz . Nordbahn fl . 138 .50

26.504 Gotthardbahn Fr . 166 .60
36 .90 4 Schweizer Centralb . Fr . 139 50
88.605 Oest.-Ung . Staatsb . Fr .
94.70 5 Oest. Südb . (Lomb .) fl . 77 .50

Eisenbahn-Prioritäten .
Elisabeth steuerfrei M .
Mähr . Grenzbahn fl.
Oest. Nordwestv . 74 M .

lüt . 4 . fl.
lüt . L . fl.

3 Raab -Oe8 .-Ebenf.
Rudolf in Silber

92 .— Unverzinsliche Loose P. St . M - 4 Prrnß . Ttr .-B .-Kr
5Weststc. E .-B . 79stfr . Fr . 94.80 Ansbach-Gunzenh . fl . 41 .20 v. 189
6 South .Pacif .Caltf. I . M . 106 .50 Augsburger fl.
5 Anatol . Eisb. I . Serie M . 83.90,Braunschweiger Thlr .
Obligat , n. Jnbnstrie-Aktiea. Freiburger Fr.
3ft, Fretburg v . 1888 M . — .— Mailänder Fr . 45
3 Karlsruhe v . 1896 M . 97 .— Meininger fl.
3' /,Mannhetmv . 1895 M . 100 .50 Oesterreicher v . 1864 fl
Ettlinger Spinnerei
Karlsruh . Maschtnenf. M .

99 .30Bad . Zuckers . Wagh. fl.
114 .30 3 Deutsch . Phönix 20«/, E .
95.20 4 Rhein . Hyp .Bank Thlr .
94.40 5 Westeregeln-Alkali-W.

1890 ukb . biS 1900 los «».- .- 3-/, Preuß . Ctr .-B .-Sr .-B .
^

— .— v. 1896 ukb. bis 1906 in ,
28.20 4 Pr . Hhp.-Aktb . S . XIX
— ! und XX ukb . b . 1905 lot ^.
21 .90 3' /, Pr . Hhp.-Aktb . S . XXI

327 .20 und XXII ukb . b . 1905 101
126 .— Oesterr . Kredit v . 1858 fl. 338 .40 3' /, Preuß . Pfandbriefbank,
178 .— !Schwedische Thlr . 139 .50 E . XVII unk . bis 1985101
58 .— Ungarische Staats fl. 269.80 4 Rhein . Hyp . unk . b . 1902103

204.— ! Inländische Pfandbriefe . 4 Rhein . Hypoth. unkb . bis
171 .— 4Frks . HhP .-Bk. Ser .XIV , 1896 resp . 1897 ign ^
176 .— ! (unkündbar bis 1900) 102 .— 3' /, do . do . S . 69bis74

85 .904 Rom Ser . II -VIII Lire 89 .20 3 ' / , Franks . Hypoth.-Bank 99 .70 unkündbar bis 1904 990,»85.- 4Eisenb .-Rentenb .-Oblig . 102 604Fkf . Hhp.-Kr.-B .-A . S . 27 103 .80 ! Wechsel «nd Sorte «.
Salzkgut stfr . M . 103 .30 Verzinsliche Loose . isi/, do . S .29 (unk . b .1906 ) 100 .80 Amsterdam fl . 100 1688g

Vorarlberger fl . — .— 4 Badische Prämien Thlr . 148 .204 Meininger Hypothekenb . London Lstr . 1 2041
tal .gar .E .-B . kl . Fr . 55.30 4 Bayrische Präm . Thlr . 157 .80 (vom 1 ./1 . 98 a. 3ft«

°/« 100 .— Paris Fr . 100 81 n" ' ' - . - — — . -
Thlr . 139 .10 4Mein .HYP .-B . (unk . 1900 ) 102 .50Wien fl . 100 1793«
Thlr . 137 .— 3 ' / , Mein . Hyp .-Bk . (unkdb . !20 Franken -Stück ig

'
iq

Thlr . 129 .80 b .1905u . b .Brl . umtschb .) 101 .— Dollars in Gold 4^
fl . — .— 4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .40 Engl . Sovereigns Zy.z?
fl . 125 .60 !4 Preuß . Bod .-Kr.-A .-B . !Reichsbank-Diskont

üdbahn steuerfrei fl . 109 .30 3 ' /, Köln-Minden
dto . M . 102 .- 4 Mein . Pr .-Pfdb .
dto . Fr . 74.80 3 Oldenburger

5Oest .-U . St .-B . 73 -74 fl . — .— 4 Oesterr . v . 1854
3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 96.60 5 „ v . 1860
3Livorn . 6 . v . u . v . 2 Fr . 58 .60 2 ' /, Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 93.30 ! Serie VII —IX

Mittlere Marktpreise der Woche vom 21 . Februar bis 28 . Februar 1 ^07 . (Mitgetheilt vom Großh . Statistischen Bureau.)

101 .— Frankfurter Bank-Diskont 3' /,»^

Marktorte . St i K Orte .

Stroh Brod !
! § d K iS

Brennvl Ruhr¬
kohlen

Saar¬
kohlen

L
Q

« 2̂
Q

Sorte Q K ! s ; Ä 1 G K !,

100 Kilogramm ! 100 Kilogramm
> 20
Liter. 1 Kilogramm.

O >'" i ! 1 Liter
Nt. M. M. M. Nt.

Konstanz .
! M . M. M . Pf - Pf . Pf - Pf - Pf - >Pf - Pf - Pf . Pf , Pf . Pf . , Pfl Pf . Pf . Pf -

18 .7019 .50 15 .— 13 .— 13 .60 6 .90 5 .80 6 .70 140 40 30 25 27 140,132100144 140140 200 65 24 80
16 .89 17 .22 13 .90 - - 13 .07 Ueberlingen . . . . . 5 .20 4 .40 - - 125 36 26 30 26 136120 108 !120 120 120180 60 25 70
!— -— 17 .06 13 .— 12 .8013 .06 Stockach . 6 .— 3 .80 6 .40 95 40 34 28 26 140 128 120 120 120120 !220 60 22 80
!— .— 17 .33 - .- - - 11 .94 Villingen . — .- 5. - 5 .60 120 42 — 26 23 140 130 — 130 — 130185 70 23 90
16 .5418 .1613 .50 — .— 12 .74 Waldshut . - - - - - - 120 40 34 24 23 128 128 100 128 140 120 170 70 !24 80
16 .4016 .80 14 .— 12 .5012 .80 Lörrach . - - - - — _ ^ _ _ — ! _ _ _ — — — _ _ _
16 .22 - - - - 13 .2513 .70 Müllheim . - - 4.— 6 .— 80 38 _ 22 24 132 120 100 120 140 120 200 50 !24 80
- .- 16 .32 - - — .- 14 .- Freiburg . 5 .20 - - 5 .60 90 44 40 24 25 ,140 120 — 140 150 140 210 60 !22 62

Breisach *) . 6 .— 5 — 7 .— 100 38 34 26 — !140 120 100 140 140128 200 65 !25 75 !
- .- 17 .— - - - - - - Ettenheim . 7 .— 6 .— 7 .—^ 100 34 22 22 24 — 120 120 120 — 120 190 55 24 80
18 .- - - 13 .5013 .50 14 .— Lahr . 7 .— 6 .— 6 .— 110 44 36 24 22 140 128 128 140 128128 190 ! 60 24 90
17 .92 - - 14 .40 - - 14 .57 Offenburg . 5 .80 4.80 6 .25 100 36 26 23 24 140 130 120 130 130 !130 180 60 20 70
17 .50 - - 14 .— 14 .— 14 .— Baden . 6 .— - .- 7 .— 80 44 36 28,. 27,«150 140 90 135 1501140210 65 22 80
17 .50 - - - - 14 .— 14 .50 Rastatt *) . 5 .6P - .- 6 .50 70 38 26 23 26 140 120 112 120 132,120220 55 20 80
- .- - - - - - - - ,- Karlsruhe *) . - - .- - ,- 90 38 28 27,. 22,« 136 128 116 136 124136 220 70, 20 90
17 .50 - - - - 14 .5014 .50 Durlach *) . ö .— 4.— 6 .— 85 36 24 25„ 23,«140 124 — 120 126 120 200 70 22 70
18 .34 - - - - 15.5015 .— Ettlingen . 100 80 22 30 22,« 136 120 100 120 120120 210 80, 22 65
17 .75 - - 15 .25 14.25 14 .25 Pforzheim . . . . . — .— - .- - .-

' 90 36 30 21 24 136 120 — 128 120 128 240 70 22
20

80
18 .— - - 14 .—

13 .88
14 .— 14 .— Bruchsal *) . . . . . 5 .40 4.69 6 .— 85 38 24 26 28 140 128 — 140 140 128 200 80 120

18 .43 18 .07 16 .58 14 .22 Mannheim . 5 .— 3 .50 6 .50 120 28 23 23 27 150 140 120 140 150 140 240 60 18 65
14.50 Heidelberg . 5 .10 4.— 6 .— 85 40 38 25 22 144 130 _ 140 120 140 200 75 18 70

17 .50 17 .— 14 .30 14 .5014 .80 Mosbach *) . 4.50 4.— 6 .50 80 36 26 20 24 _ 120 _ 132 _ 120 180 60 20 70
17 .75 17 .63 13 .3815 .25 13 .— Wertheim *) . 5.— - .- 5 .— 85 34 26 20 _ — 120 80 120 120 120 180 5H 22 70
19 .— 18 .— 13 .- 14 .— 14 — Schaffhausen . . . .

Basel *) .
- - - .- _ .- ^ 110 40 _ 25 22 !136 — 124 176 168 128 200 80 14 —

16 .50
19 .70

17 .—
20 .—

15 .-
14 .-

15 .—
15 .80

13 .—
16 .—

5 .50 5 .30 6 .40 100 46 46 26 25 124 100 94 150 !190 142210 80 16 80

4 Ster

L -- ÜG
KZ . Z 'ZZ

!Z -

100 Kilogramm

Konstanz *)
Ueberlingen
Pfullendorf
Meßktrch .
Stockach .
Radolfzell .
Hilzingen .
Billingen .
Löffingen .
Bonndorf .
Müllhetm .
Freiburg .
Breisach *)
Emmendingen
Endingen
Ettenhetm
LZr .
Offenburg
Rastatt
Karlsruhe *)
Durlach *) .
Bruchsal *)
Mannheim *)
Mosbach *)
Wertheim *)
Basel *) .

*) Preise

/

M . j M . M . Pf .
48.- 42 .- ,3 .50 —
44.— 30.40350 —
40.— 28 .- 360 360
35 .60 31 .60 320 300
40.— 26 . — 340 —

^26 .- z- E
30 .— 280
32 .- 280

-32 ^— 280
,
32.- ^ - ,
32.— 300
30.—>220
33 . 200
36 .—/240
24.— — !

Pf-
300
3W
320
310
300

270
^ z280
260Ü280
— 240

220 240
240 200
250 !260
200 —
190 200
225 220

260

190
230
180
170
190

34.—!230 ! 180
32 .- 250 ! 190

30.- 260 !
36 .- 240!
40.— >200!

.— 260!

220
240
230

200

— 26.80 220 205 220 205

32»
30»

260
250

20»
18»
224

18»
20»
17»

18»

16»

für Getreide- bezw . Futterartikel nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw . Händlern .

Dir Schriften
des

ruen Testamentes.
Dem lleliMei» Volke überseht mul erklärt

von
O. Lmil Ltttel.

Mir 4 Harten .
Preis M . 6 .— . Gebunden in Leinen M . 7.50.

H . Wraun ' scho Kofbuchhandkung, Karlsruhe.
Obiges von der aesammten kritischen Presse mit hoher Anerkennung

aufgenommene Werk ist eine echt deutsche, allgemetnderständliche, nach
Lwchers Beispiel im Volkston gehaltene und dabei sehr genaue Ueber-
setzung des ganzen Neuen Testaments nach dem ourch die neuere
Forschung von späteren Zusätzen streng gereinigte« griechischen Grundtext .
Jede Schrift ist mit einer besonderen geschichtlichen Einleitnng versehen
und in übersichtliche Abschnitte mit kurzen Ueberschriften eingetheilt . In
dm unter dem Text stehenden Anmerkungen wird alles, was einer näheren
Erklärung bedarf, kurz und deutlich erläutert .

DaS Buch ist als besonders wcrthvolles Festgeschenk für Solche
zu empfehlen , welche mit dem wirklichen Inhalt des Neuen Testamentes
ernstlich bekannt zu werden wünschen . Allen Geistlichen und Lehrern kann
eS alS gediegenes wissenschaftliches Hilfsmittel und jedem Bibelleser als
ein vorzügliches Andachtsbuch empfohlen werden .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

D 158 .2 . Nr . 3905. Baden . Der
Bildhauer Johann Gattoni in Baden,
vertreten durch Rechtsanwalt vr . El¬
sässer in Baden, klagt gegen den Cigar-
rettenarbeiter Panagiotio Georganta ,
früher in Baden , jetzt unbekannten Auf¬
enthalts , aus Ersatz für entgangenen
Arbeitsverdienst, Arzthonorar und Arz¬
neikosten von 1896 , mit dem Anträge
auf kostenfälltge Berurthetlung des Be¬
klagten zur Bezahlung von 198 Mark
35 Pfg . nebst 5«/, Zins vom Klagzu¬
stellungstage und vorläufige Vollstreck¬
barkeitserklärung des Urtheils und ladet
den Beklagten zur mündlichenVerhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh.
Amtsgericht zu Baden auf

Freitag den 23 . April 1897 ,
Vormittags 10 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Baden, den 24 . Februar 1897 .
Lutz ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

Zwangsvollstreckung .
C964 . Baden .

Liegenschafts-
Versteigerung.

Donnerstag den 18 . März 1897 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

wird im hiesigen Rathhaus dem Gast-
wirth Bernhard Meinicke zu Baden
in Folge richterlicher Verfügung die
unten beschriebene Liegenschaft der Ge¬
markung Baden einer öffentlichen Ver¬
steigerung ausgesetzt und als Eigen¬
thum endailtig zugeschlagen , wenn we¬
nigstens der Schätzungspreis erreicht
wird.

Die übrigen Versteigerungsgedinge
können bei dem Unterzeichneten einge¬
sehen werden .

Beschreibung der
z« versteigernden Liegenschaften :

Plan 18, Lgb . Nr . 793 :
3 a 40 m Hofraithe,
8 u 29 m Hausgatten ,

11 a 69 m auf dem Herrengut , worauf
unter Hans Nr . 9 :

a . freistehendes Wohnhaus mit Dach¬
wohnung, 2 Stock, r/< Schienen-
und «/. Äalkenkeller,

Brandversicherungsanschlag . 11000
b . freistehendes Hintergebäude,

1 Stock mit theils Balken-, theils
Schienenkeller, Souterrain ' und
Dachwohnung . 5800

0. an v . angebaute Kegelbahn,
1 Stock . 3800
Brandversicherungsanschlag Sa . 20600

und unter Hans Nr . 11 :
a . freistehendes Wohn- und Wtrth -

schaftsgebäude, 2 Stock, mit theils
Schienen-, theils Balkenkeller u . Dach¬
wohnung, ^

Brandversicherungsanschlag . 14400
d . angebauter Küchenbau , zwei

Stock, mit Schienenkeller . . . 1400
0 . an a . und b . angebauter Ab¬

tritt mit Veranda . 2900
ä . freistehendes Gartenhaus . 400

Brandversicherunqsanschlag Sa . 19100
angrenzend : einers . Gr . Domänenärar
— Nr . 798 u — anderseits Karl Herz
Witwe Erben — Nr . 794 — und Victor
Eger Ehefrau — Nr . 797 —

geschätzt zu . . . . 8V, « 9V M .
Achtzigtansend Mark.

Baden, den 15 . Februar 1897 .
Der Vollstreckungsbeamte:

Gr . Notar : Ehehalt .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Erbeioweisuugen.
D .107 .2 . Nr . 2786 . Engen .

Den Nachlaß des ledigen
Ignaz Feucht , Dienst¬
knecht von Weil betr.

Die Großh . Generalstaatskassehat die
Einsetzung des Großh . bad . Fiskus in
Besitz und Gewähr obigen Nachlaßes
beantragt . H

Dem Antrag wird entsprochen , wenn
nicht binnen

drei Wochen
Widerspruch erhoben wird.

Engen, den 22. Februar 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Geißmar .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber:
Hauck.

Genossenschaftsregister -Eillträge .
D101 . Nr . 3145. Btllingen . In

das diefseit . Genossenschaftsregister wurde
eingetragen:

Zu O .Z . 14 Band II . Consum -
ver ein Billin gen , E . G . mit
beschr . Haftpflicht .

In der Generalversammlung vom 16 .
Januar 1897 wurden die Statuten ge¬
ändert, wie folgt:

§ 24 erhält folgende Fassung:

Alle Bekanntmachungen und Erlasse
in Angelegenheiten der Genoffenschaft ,
sowie dieselbe verpflichtende Schriftstücke
ergehen unter deren Firma und werden
von mindestens zwei Vorstandsmitglie¬
dern unterzeichnet.

Die Einladungen zu den Generalver¬
sammlungen dagegen, insofern sie vom
Aufsichtsrath ausgehen, erläßt der Vor¬
sitzende mit der Zeichnung: „Der Auf¬
sichtsrath des Consumvereins, eingetra¬
gene Genossenschaft mit beschränkter
Haftpflicht " . X . . . Vorsitzender .

Zur Veröffentlichung ihrer Bekannt¬
machungen bedient sich die Genoffen¬
schaft des „Schwarzwälders " und des
„Volksblattes" .

Für den Fall , daß eines dieser Blätter
eingehen oder aus anderen Gründen die
Veröffentlichung in denselben unmöglich
werden sollte , erfolgt die Veröffent¬
lichung in dem anderen Blatte , und für
den Fall , daß beide Blätter eingehen
sollten oder die Veröffentlichung in den¬
selben aus anderen Gründen unmöglich
werden sollte , tritt der Deutsche Reichs¬
anzeiger so lange an deren Stelle , his
durch Beschluß der Generalversamm¬
lung zur Veröffentlichung der Bekannt¬
machungen der Genossenschaft andere

. Blätter bestimmt sind .
! Villingen, den 20. Februar 1897 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Neumann .

Handrlsregistrreinträge.
D .155 . Nr . 5078. Bruchsal . In

das Gesellschaftsregister ist heute unter
Nr . 248 die Firma „Gebrüder Katz -
auer in Bruchsal" eingetragen worden.
Die Gesellschafter sind :

» . Kaufmann Samuel Katzauer und
d . Kaufmann Maier Katzauer ,

beide ledigen Standes und wohnhaft in
Bruchsal. Dem Kaufmann Isidor Katz¬
auer in Bruchsal ist Prokura ertheilt.

Bruchsal, den 23 . Februar 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mayer .
D .156 . Nr . 1709 . Gernsbach .

Zu O .Z . 105 des Firmenregisters wurde
eingetragen:

Die Firma G . Krenkel in Gernsbach
ist erloschen .

Gernsbach, den 26 . Februar 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Huffschmid .
Strafrechtspflege.

Ladima .
D 160 .2 . Nr . 7486 . Freiburg .

Paul Kuntzmann , Hafner , geboren
am 23. Januar 1874 in Türkheim,
zuletzt in Riegel,

wird beschuldigt , als Wehrpflichtiger in'
der Absicht , sich dem Eintritt in den

Druck und Verlag der G . Brjausn ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubnis ent¬
weder das Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichtem militärpflichtigem Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben,

Vergehen gegen Z 140 Abs . 1 Nr . 1
R .Str .G .B .

Derselbe wird auf
Montag den 26 . April 1897,

Vormittags 9 Uhr ,vor die I . Strafkammer des Großh .
Landgerichts Freiburg zur Hauptver¬
handlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472 der
Strafprozessordnung von dem Civil-
vorsitzenden der Ersatzkommisston zu
Colmar über die der Anklage zu Grunde
liegenden Thatsachen ausgestellten Er¬
klärung verurtheilt werden.

Freiburg , den 26. Februar 1897 .
Großh . Staatsanwaltschaft ,

v . Gulat .

Holzversteigerung.
D .159 .2 . Großh . BezirksforsteiMit¬

telberg (Ettlingen ) versteigert loos¬
weise unter den üblichen Zahlungsbe¬
dingungen

Montag den 8 . März 1897
in der Marxzeller Mühle aus dem
Domänenwald Großklosterwald (am
Weinweg, Breitenhofweg, Steckenschlag-
und Eichelgartenweg), Vormittags 19
Uhr : 46 eichene, 29 buchene, 15 lär-
chene , 43 tannene Bau - und Wagner¬
stangen, 70 Hopfenstangen, 385 Pfähle
und Stecken . 143 Eichen , 3 Rothbuchen ,
1 Ahorn, 2 Birken, 19 Kirschbäume , 57
Nadelholzbaustämme und 12 Nadelholz¬
klötze . Mittags 12 Uhr : 272 Ster
buchene , 20 Ster gemischte Scheiter ,
89 Ster buchene , 160 Ster gemischte
Prügel , 26600 buchene und 1660 ge¬
mischte Normalwellen.

Mittwoch de« 1v . März 1897
auf dem Mittelberg aus dortigen Do¬
mänenwaldungen , Vormittags 19
Uhr : 17 Eichen, 21 Lärchen-, 3 Wey-
mouths -Kiefern-, 64 Tannenstämme, 1»
Tannenklötze, 100 tannene Bau - und
Gerüststangen, 270 Hopfenstangen, 26o
Pfähle und Stecken und 110 buchene
Wagnerstangen . 497 Ster buchene, 23
Ster gemischte, 21 Ster tannene Schei¬
ter , 479 Ster buchene , 102 Ster ge¬
mischte, 28 Ster tannene Prügel , 6525
buchene und 1425 gemischte Normal¬
wellen. ,Die Forstwatte Kratz auf dem Mittel¬
berg , Schnurr in Marxzell und Effett
in Burbach zeigen das Holz auf Ver»
langen vor . , ^ _ _
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